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Pressemitteilung vom 16. Februar 2017 

 

Madleen Bauer gewinnt Weitsprung bei Dortmunder Hallensportfest 

 

In guter Form präsentierten sich am 

vergangenen Sonntag die jungen 

Leichtathletinnen des TuS 08 Lintorf beim 

Hallensportfest des LC Rapid Dortmund. Die 

Disziplinen Sprint und Sprung standen für die 

Mädchen zur  

Standortbestimmung auf dem Programm. Mit 

einer Goldmedaille und guten persönlichen 

Leistungen kehrten Madleen Bauer, Lilly Haas 

und Sandra Bösecke nach Lintorf zurück. 

 

Vor allem für Madleen Bauer (W13) erwies sich 

die Dortmunder Helmut-Körnig Halle als 

perfektes Pflaster für neue persönliche 

Bestleistungen. Bereits im Vorkampf des 

Weitsprungwettbewerbs mit über 40 

Teilnehmerinnen stellte die Zwölfjährige mit 

einem Satz von 4,49 Metern ihre bisherige 

Bestmarke ein. Kämpferqualitäten und gute 

Nerven bewies sie dann im spannenden Endkampf der besten Acht. Nach 4,57 Metern im fünften Durchgang 

legte sie im letzten Versuch noch eins drauf und sicherte sich mit einer tollen Weite von 4,68 Metern und vier 

Zentimetern Vorsprung auf Rang zwei den Platz auf dem Siegerpodest. Getragen von diesem Erfolg sprintete 

Madleen im direkten Anschluss zu einer weiteren persönlichen Bestleistung über die 60 Meter-Distanz. Nach 

8,86 Sekunden finishte sie als Siebte in einer ebenfalls starken  

Konkurrenz. Schade nur, dass sie auf ihr Debüt im Hochsprung verzichten musste. Aufgrund des großen 

Teilnehmerfeldes überschnitten sich die beiden Sprungwettbewerbe, so dass Madleens Entscheidung ganz 

klar auf die Fortsetzung der aussichtsreicheren Disziplin fiel. 

 

Ihre Trainingskollegin Lilly Haas (W12) war mit ihren Resultaten ebenfalls zufrieden. Auch wenn sie im 

Weitsprung und Sprint nicht an ihre zuletzt bei den Bergischen Kreismeisterschaften gezeigten Leistungen 

anknüpfen konnte, erreichte sie gute Platzierungen in großen Teilnehmerfeldern von rund 40 Mädchen.   
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Aufgrund von Anlaufproblemen traf sie beim Weitsprung das Brett nicht optimal und musste sich mit einer 

Weite von 3,72 Metern zufriedengeben. Mit dieser Leistung lag Lilly zwar deutlich hinter ihrer persönlichen 

Bestleistung von 4,08 Metern zurück, verpasste jedoch nur knapp den Einzug in den Endkampf der besten 

Acht und beendete die Weitsprungkonkurrenz als Neunte. Im anschließenden Sprintwettbewerb lief sie in 

9,36 Sekunden als Zehnte des Gesamtklassements über die Ziellinie. 

 

Durchwachsen verlief dagegen der Wettkampftag für die TuS-Athletin Sandra Bösecke (W13). Auch sie traf 

beim Weitsprung das Brett aufgrund von Anlaufproblemen nicht optimal und musste sich nach zwei 

ungültigen Versuchen mit einem Sprung von 3,13 Metern im dritten Durchgang begnügen. Mit versöhnlichem 

Ende absolvierte sie dann den abschließenden 60 Meter-Lauf. Mit einer Laufzeit von 9,88 Sekunden blieb sie 

nur acht Hundertstelsekunden hinter ihrer persönlichen Bestleistung zurück. 

 

Ihr Team des TuS 08 Lintorf 


